
# 2009/15  Homestory 

https://jungle.world/artikel/2009/15/leserinnenworld

LeserInnenworld

<none>

Jungle World, 13/09: Unruhe stiften und Pläne schmieden
A, B und C
Guter Artikel eigentlich, aber warum müsst ihr so tendenziös argumentieren, wenn die
Fakten doch schon reichen würden? Klar, kein Mitleid mit i-Bankern, aber: (a) Boni sind bei
denen wesentlicher Bestandteil der Vergütung. Das Basisgehalt ist tatsächlich höher als
Harz IV, aber kommt vielleicht schon nicht mehr an das von einem Berliner
Installateurmeister heran, und der lebt bei gleicher Lebensqualität in einer billigeren Welt
und muss nicht 60 bis 80 Stunden die Woche arbeiten gehen. (b) Es ist richtig, dass man
die Verträge auch hätte auflösen oder brechen können wie vielleicht in einer ganz anderen
Branche und mit einer völlig anderen Anzahl von Arbeitnehmern beobachtet, aber das
hätte eben bei AIG nicht ganz ein Tausendstel der Staatshilfen gespart, und die
Verhandlungen kosten ja auch. Ich halte den Vergleich für unbrauchbar. (c) Ob das
Steuermillionen sind oder Millionen, die die Bank ehrlich erbeutet hat, ist doch wohl egal
und das zu betonen ist sozialdemokratische Polemik.
Aber wie gesagt: kein Mitleid, die sollen ruhig bluten. MF

Jungle World, 13/09: Disko
Nachsitzen!
Es braucht ungefähr genauso viel Zeit, die Beiträge von TOP Berlin und Fabian Sänger zu
lesen wie die amerikanische Verfassung, denn diese ist kurz und verständlich. Und sie
verbrieft weder Glück noch das Streben danach, egal was Tony Soprano oder seine
Therapeutin sagen mögen. Wer Fernsehserien für bare Münze und zur
Diskussionsgrundlage nimmt, reduziert notwendige Diskussionen auf ignorante
Zipfelspiele. TOP Berlin und Fabian Sänger, bitte zum Nachsitzen antreten und einen
Aufsatz über die Unterschiede zwischen der US-Verfassung und der
Unabhängigkeitserklärung schreiben! Kai Weber
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